
2. Wangener Städtecup am 30. Juni 2007 in der Ebnethalle Wangen 
 
Am Samstag, dem 30. Juni, fand der 2. Wangener Städte Cup statt. 
Ca. 80 Starter aus 6 Vereinen kämpften in verschiedenen Alters- und Gurtklassen in den 
Disziplinen Kata und Kumite um die Pokale. 
 

              
 
Mit dem im letzten Jahr erstmals durchgeführten Städte Cup wurde eine alte Tradition aus den 
siebziger und achtziger Jahren wiederbelebt, als Wangen alljährlich Schauplatz eines 
international besetzten Karateturniers war. 
 

                   
 
 
Trotz Nervosität konnten sich die Leistungen der Teilnehmer - überwiegend Kinder und 
Jugendliche - durchaus sehen lassen und richtig Stimmung kam ganz zuletzt beim 
Mannschaftsfreikampf der Oberstufe auf, den Wangen (Jens Berte, Georg Nachbar, verstärkt 
durch Toni Witsch von Butokukai Wangen) gegen Mittelbiberach nach teilweise 
sehenswerten Aktionen für sich entscheiden konnte. 
 

              
 
Eine sehr gute Leistung bot auch die Kata Mannschaft, die in der Besetzung Georg Nachbar, 
Jens Berte und Greta Nachbar den Wettbewerb in der Oberstufe gewann. 
Georg hatte außerdem mit recht deutlichem Abstand mit seiner Finalkata Bassai Dai die Nase 
vorn beim Kata Einzel der Oberstufe. 
 
Daneben gab es auch zahlreiche zweite und dritte Plätze für die jüngeren Teilnehmer von 
Taku Ku Kan wie Tobias Ganser und Silja Scherer. Einen überraschenden dritten Platz für 
seinen ersten Einsatz bekam Marvin Scherer. Auch die aufgestellten Kata Manschaften mit 
weiteren 3. und 4. Plätzen sahen ihren Trainingseinsatz belohnt. 
 



Zu erwähnen bleibt noch, dass die Kämpfe zwar teilweise hart, aber fair geführt wurden, so 
dass für den anwesenden Turnierarzt wenig zu tun blieb. 
 

             
 
Stolz wurden von den Platzierten am Ende die Urkunden und Pokale präsentiert, während 
diejenigen, die leer ausgingen, ihre anfänglichen Tränen der Enttäuschung über das frühe 
Ausscheiden bald vergessen hatten. 
 

                     
    
   
Allen Teilnehmern sei an dieser Stelle herzlich zu ihren gezeigten Leistungen gratuliert  und 
wir hoffen, dass alle Spaß an dem Turnier hatten. 
 
Alles in allem ein schöner Erfolg und eine gelungene Veranstaltung, die im nächsten Jahr auf 
jeden Fall wiederholt werden soll. An dieser Stelle sei auch der vielen Helfer gedankt, die 
zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben. 
 
 


